
Die Fraueneishockey-Saison startet 
in der Romandie

Das Schweizer Fraueneishockey hat ein neues Highlight: Den „Tag des Westschweizer Fraueneis-
hockeys“. In Zusammenarbeit mit dem traditionellen Herren-Vorbereitungsturnier „Hockeyades“, 
trifft am Samstag, 16. August, in Le Sentier eine Romandie-Auswahl auf ein noch zu bestimmendes 
Team.

Das traditionelle August-Vorbereitungsturnier „Hockeyades“ in Le Sentier bildet seit Jahren ein wichtiges 
Highlight im Eishockeykalender. Neu steht der Name „Hockeyades“ nicht nur für Herrenhockey, sondern 
auch für Frauenhockey. Am Samstag, 16. August bildet erstmals ein Fraueneishockeyspiel den Beginn des 
Finaltages. So trifft um 11 Uhr eine Romandie-Auswahl auf ein noch zu bestimmendes Team. Dieser „Tag 
des Westschweizer Fraueneishockeys“ stellt zugleich den Startschuss zum Fraueneishockey-Saison 
2008/09 dar. Nach dem Spiel werden zudem erstmals die Auszeichnungen für die besten Spielerinnen der 
Westschweiz vergeben.

„Einzigartige Möglichkeit für Frauenhockey“
Den Anlass organisiert hat in Zusammenarbeit mit dem Organisationskomitee der „Hockeyades“ der Frau-
ensport-Spezialist Schaer Sport Marketing in Unterentfelden. Für deren CEO Alexander Schaer eröffnet die 
Zusammenarbeit neue Möglichkeiten für das Schweizer Fraueneishockey: „Wir sind äusserst erfreut dar-
über, dass sich der Veranstalter eines so bekannten Turniers so offen gegenüber dem Frauensport zeigt 
und diesen Anlass ermöglicht. Dies eröffnet dem Fraueneishockey die einzigartige Möglichkeit, sich direkt 
neuen Zuschauerschichten zu präsentieren und damit Werbung für das Fraueneishockey zu machen“. Dass 
dieser Anlass in der Romandie zustande gekommen sei zeige, dass sich das Fraueneishockey in der Ro-
mandie weiterhin in einer Boomphase befinde. 

Sponsoren gesucht
Ziel des Anlasses ist es jedoch auch, den Nachwuchs zu fördern. Ein Viertel der Sponsoringeinnahmen soll 
inskünftig jeweils den Klubs für ihre Juniorinnen zu Gute kommen. „Wir hoffen, dass dies bereits in diesem 
Jahr der Fall ist, allerdings arbeiten wir aktuell daran, im Euro-Jahr überhaupt das Minimalbudget für diesen 
Anlass und die Feier aufzutreiben. Für interessierte Partner und Sponsoren wären noch Sponsorenpakete 
vorhanden“, so Schaer.  

Leserinnen und Leser bestimmen Kader
Stellt sich die Frage, wer die Romandie-Auswahl bestimmt. „Dies wird durch die Leserinnen und Leser des 
„Schweizer Frauenhockeymagazins“ bestimmt“, so Schaer. Die Teams nehmen allerdings eine Vorauswahl 
vor. So wurden alle Klubs der Westschweiz eingeladen, jeweils eine Torhüterin, zwei Verteidigerinnen, drei 
Stürmerinnen sowie den Trainer für das Spiel und die Ehrungen zu nominieren. Acht Teams sind dieser 
Einladung nachgekommen. Somit stehen 45 Spielerinnen zur Auswahl. Alle Leserinnen und Leser des 
„Schweizer Frauenhockeymagazins“ sind nun eingeladen, bis Samstag, 28. Juni 2 Torhüterinnen, 8 Vertei-
digerinnen, 12 Stürmerinnen und 1 Trainer auszuwählen.

Für den Anlass sind noch Sponsoren-Pakete zu haben. Die diesbezügliche Dokumentation kann 
unter folgender Email-Adresse angefordert werden: alexander.schaer@schaer.ch.ag


